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Bitterklee.

(Schwindel beim Bücken und wieder Aufrichter.).
Beim Lehnen des Kopfes auf die Seite, dumpfes

Kopfweh.
Spannender Kopfschmerz um den ganzen Scheitel.
In beiden Augenlidern ein Fippern, und ein Drü¬

cken auf beiden Augäpfeln , was sich aber bald
nach dem Essen wieder legt,

5 Spannen in der Nasenwurzel,
Er schnaubt früh Blut aus der Nase,
Spannen in den Kinnbacken.
Ein Brummen in den obern Zähnen, "was sich

durch Beifsen nicht vermehrt,
Drücken oben im Gaumen,

10 Beim Gähnen und Husten Empfindung, als wäre
die linke Seite des Gaumens gelähmt.

Leeres Aufstofsen.
Nach dem Essen Wüstheit im Kopfe,
Kälte - Empfindung im Unterleibe, besonders beim

Aufdrücken mit der Hand.
Beim Aufstehen früh aus dem Bette, Kältegefühl im

Unterleibe; es läuft ihm auch kalt über den
Bücken und über die Seite, wie Schauder bei
Anhörung einer grausigen Geschichte.

15 Spannung und Drücken in einem Theile des Un¬
terleibes.

(Im Schamberge ein spannend drückender Schmerz,
beim Gehen und Sitzen).

Starker Druck im Schoofse, wie im Samenstrange,
der auch bei Berührung schmerzhaft ist.

Zurückgehaltener Stuhl.
Zwei Tage lang verstopfter Leib. 2 *



IQ Bitterklee.

20 Oefteres Drücken auf der linken Brustseite, wie
von Blähungen.

Im Kreuze ein zusammenziehender Schmerz, spä¬
ter Abends, wie ein Druck mit dem Daumen
drauf und, wenn es schlimmer wird, kriehelt's
drin.

Abends Steifigkeit im Nacken.
Müdigkeit und Abgespanntheit (sogleich).
Während des Schlafs Röthe und Hitze im Gesichte;

er wacht auf und schreit« Da! Da! und -weist
mit dem Finger, und schläft wieder ein.

25 Schauder, früh, im Rücken, wie von Anhörung
grausiger Erzählungen, nicht -wie Frost,

Frostgefühl, vorzüglich in den Fingern.
Schweifs von Abend bis früh.
Schweifs Abend9, gleich nach dem Niederlegen.
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Beobachtungen Andrer.
Benommenheit des Kopfs, im Zimmer, wie Dü-

sternheit; die Gedanken folgen schwerer, oh er
sich gleich auf alles besinnen kann; aber im
Freien ist's ihm weit leichter und freier (n. 2
St.) (Carl Franz, in einem Aufsatze).

Uumm im Kopfe <;„. 17 St< -> (j. F. Haynel, in ei¬
nem Aufsatze),

Drücken im vordem Theile der Stirne von innen
heraus <>. gl S t.) (Franz Hartmann, in einem
Aufsatze).

An der linken Schläfe ein anhaltendes Drücken,
mit untermischten, scharfen Stichen (Ders,
a. a. O.).

(5) Drückender Kopfschmerz, heftiger in der freien
Luft ( n . 12 st.) (S. Gutmann, in einem Aufsatze).

■Druckender Schmerz in der rechten Kopfseite
O. f St.) (Ders. a. a. O.).

Ein von oben herabdrückendes Pressen
im Kopfe, welches während starken Aufdrü-
cfceus mit der Hand nachläfst, dann aber wie¬
derkommt _ viele Stunden lang fn 5S SO
(Ilartmann a. a. O.). ( 2 J

Drückender Kopfschmerz, der sich beim Auf- und
Absteigen der Treppe noch mehr verschlim¬
mert wobei es ihm deuchtet, als ob ein schwe¬
res Gewicht auf dem Gehirne läge, welches
a.a O) * herausdrückte (n-5|StO (Ders.

Drückender Kopfschmerz über der rechten Stirn¬
seite, beim Auflegen der flachen Hand sogleich
vergehend („. 2J St.) (Gutmann a. a. O.).

(io) Kopfweh in den Schläfen, als wenn sie von bei¬
den Seiten zusammengeprefst würden, welches
Wahrend des Zusammendrückens mit der Hand
nachlieft, dann aber wieder kam (/. Chr, Dav.
J. euthörn, in einem Aufsatze).

Kopf weh, wie Zusammenpressen auf beiden Sei¬
ten, und zugleich einige Stiche im Hinterhaupte
(Ders. a. a. O,).
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Beobachtungen Andrer.
Anhaltende Schwere des Kopfs (sogleich)

{Gutmann, a. a. ()♦).
Schwere, mit Drücken,' im ganzen Kopfe, zuwei¬

len auch heftige Stiche im linken Stirnhügel —
ein Kopfschmerz, der sich ganz verliert, wenn
man den Kopf auf die Seite legt {Hartmann,
a. a. O.).

Stumpf drückender Schmerz in der Stirne von in¬
nen heraus, mehre Stunden lang Qu. &7 St.) {Hay-
nel, a. a. O.),

(i5) Von beiden Seiten zusammenpressendes
Kopfweh im Scheitel, nebst Empfin¬
dung beim Treppensteigen, als drück¬
te bei jedem Tritte ein Gewicht auf
das Gehirn ( n . 2 St.) {PP~. E, PVislicenus, in
einem Aufsatze).

Drückend betäubendes Kopfweh, we 1^
ches am meisten die Stirne einnahm,
in Ruhe, und Bewegung (n. § 8t.) {Fr.Chr,
Langhammer, in einem Aufsatze).

Drückend ziehender Kopfschmerz in der Stirne,
gleich über der Nasenwurzel (a. 2 St.) {Franz,
ä. a. O.).

Ziehender Schmerz im rechten grofsen Hirnlappen,
von unten nach oben, der sich im Hinterkopfe
endet (a, 4 St.) {Haynel, a. a.O.).

Ziehender Kopfschmerz in der rechten Stirnseite
(n. 8! 3t.) (Ders. a. a. O.).

(20) Ziehendes Kopfweh in der Stirne {Franz, a. a. O.).
Ziehendes, inneres Kopfweh längs dem linken Sei¬

tenbeine (Ders. a. a. O.).
Klemmendes Ziehen an der Seite des Hinterhauptes

(Ders. a. a. O.).
Beim Sitzen, Ziehen im Hinterkopfe 0>- 2 St.) (Ders.

a. a. O.).
Zuckendes Kopfweh oben im Scheitel, besonders

nach dem Bücken (n. 5 St.) {PVislicenus, a. a, 0,).
(25) Einzelne Stiche in der linken Seite des

Gehirns nach dem Scheitel zu (n. 2 St.)
{A. F. Möekel, in einem Aufsatze).
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Beobachtung e n Andrer.
Einzelne Stiche in der Srirne nach dem Scheitel zu

0». 6 St.) (Ders. a. a. O.).
Gefühl von Wundheitsschmerz in der linken

Schläfehaut, bei Berührung r n , 26 SO {Gutmann,
a. a. O.),

Nagendes Kopfweh Sufserlich auf dem Scheitel
O- 16 SO {.fVisliccnus, a. a, O.).

Brennen in der Kopfhaut über der rechten Stirn¬
seite (_„. 7 6t.) {Gutmann, a. a. O.).

(30) Brennen fiber dem linken Augenbraunbogen.
(Ders. a. a. 0.).

Brennende Stiche in der Stirne, weniger am
Haarkopfe, bei Hitze des Gesichts, ohne erhö-
,E° Wärme des übrigen Körper» r n . 12 St .)
{Vyiüicenus, a. a. 0.),

Stichartiges Reifsen an der rechten
Stirnseite, nahe an der Schläfe gegen d
O. 1J St.) {Langhammer, a. a. O.).

Sichtbares, doch nicht schmerzhaftes Zucken in
den Gesichtsmuskeln, besonders der rechten
heile, stärker in der Ruhe, als im Gehen («. 6§
St.) (Möckel, a. a. O.).

Trübheit der Augen, blofs in der freien Luft
(n. 6 SO (Ders. a. a. 0,).

(35) Beim Nachdenken im Lesen, öfteres Schwar¬
zerden vor den Augen (n. 8 St.) (Ders. a. a. O.).

flackern vor den Augen, so dafs alle Gegenstände
in hupfender Bewegung erscheinen — 4 Minu¬
ten lang (n. 4 SO (Ders. a. a. 0.).

Verengerte Pupillen 0'- 4. 1 SO {Langhammer,
a. a. O.).

Erweiterte Pupillen <>. 4f St.) (Ders. a. a. O.).
•Brennendes Spannen über dem linken obern Au-

genlide , was beiBerührung verging (Gutmann,
a. a. O.).

(40) Drücken auf einem kleinen Punkte im Auge,
gleichsam wie in der Krystalllinse, mit der
Empfindung wie Schwindel oder Uebergehen
der Augen oder Verdrehung (Schielen) dersel-

■_
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Beobachtungen Andrer.
ben, doch ohne Verdunkelung der Sehkraft (im
Sitzen) {Franz, a. a. 0.),

Empfindung innerhalb des linken untern Augenli¬
des, als wenn ein nicht ganz harter Körper dar¬
unter läge (n. 4§ St,} {Gutmann, a, a. 0.).

Stumpfe Stiche in den Augäpfeln {Franz, a. a. O,),
In den Augen Empfindung, wie von Geschwulst

der Augenlider, oder einem Gerstenkorne daran,
beim ruhig Halten der Augenlider (Ders. a.a.O.).

Heissende Stiche in den innern Augenwinkeln,
wobei die Augen voll Wasser laufen ( n . \% St.)
(JVislicenus, a. a. 0.).

(45) V° n Zeit zu Zeit Thränen der Augen ( Gutmann,
a. a. O.).

Zuweilen Erstarren des einen oder des andern Au¬
genlides, wie^ tonischer Krampf, dafs er es nicht
bewegen kann {Franz., a. a, O.).

Häfslicher, Ekel erregender Geruch, wie von fau¬
len Eiern, vor der Nase, er mochte nun im Zim¬
mer oder in der freien Luft seyn, £ Stunde lang
O. 9 St.} {Möckel, a. a. O.)

Anhaltendes Klingen des rechten Ohres, welches,
wenn das Ohr inwendig gerieben wird, zwar
aufhört, doch gleich wieder kömmt Qa. 4 St,)
(Ders. a. a. O.).

Es ■war im rechten Ohre, als wenn er lauten hörte
(sogleich) {Hayncl, a. a. O.).

(go) Erst im rechten, dann im linken Ohre einige feine
Stiche (Ders. a. a. O,).

Stumpfe Stiche durch das Ohr in den Kopf hinein
und in den Gesichtsmuskeln derselben Seite, un¬
ter dem Auge (n. 1 St.) {IVislicenus, a. a, O.)»

Kleine, schnell aufeinander folgende Stiche im lin¬
ken innern Ohre (n. 7| St.) {Möckel, a. a. O.).

Zwängen im rechten und linken Ohre {C. G. Hom¬
burg, in einem Aufsatze).

Jucken irn Innern des rechten Ohres , 3 Tage lang
{Gutmann, a. a. O.),

(55) Kältegefühl im innern Ohre, gleich als wäre ihm
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Beobachtungen Andrer.
Wasser hineingekommen („. j S t.) {JVislkenus,

B 1u ÄÄ* ? r,aUSen im Hnken 0hre - «Weh
ÄS a? a. QO lbG herausführe &. 25 St.)

Ldses Schwirre'n vor den Ohren, wie von Heim-
cntn Cn , 48 St0 ( Ders> a> ^ Q
Wp'^unfr"^" d6r Hnter " SeIte ^r Ohr-
(SS i To ) Wai'2enfort8ät -» Cn. 14 SO

^Zt'ZTr^ d6n reAten B -kenmus-
Ruhe ( Hart ™<™», a. a. O.).

a.a.O) iuhlbare Hltze Cn.SSO (Möckel,

S ^^^^^^er, beiKuha

-rging, Ä£?SSXS "^^»S
Ä ßWwzer , a, a. 0.). m C» ? 21 St 0 (Lang-

Wie ,„ r ; 1 „ " cU - M>mig und «pannend,
.S^, h a.ana Seor f UCkbeU S U ^ Cn.6SOP (**£

Z Etge„omÄ i-r^ fî Un S imNa ^n, mit
a. aO.) " heit des ffi nterhaupts (Fr«„ z ,

^ bdterl£^ Untern F1 ^ e d6rZun ^ - el "
"«»*, a a O ) gUng Ver § ln S en Cn. I SO (Gut-

^ Tr ° Ckenheit des Gaumens, welche beim Schlingen
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Beobachtungen Andrer.
ein Stechen verursacht, ohne Durst und mit ge¬
hörigem Speichel im Munde (n. l St.) (Franz,
a. a. O.).

Trocken und zugleich so rauh im Schlünde, dafs
ihm das Verschlingen des Speichels schwer wird,
zwei Tage lang »ich vermehrend (Gutmann,
a, a. O.).

Gefühl von Trockenheit im Halse (n, go Minut.)
(Haynel, a, a. O.).

Von früh an Trockenheit im Schlünde, zwei Tage
lang {Outmann, a, a. O,).

Vermehrte Speichelabsonderung (sogleich) (Haynel,
• a. a. 0.).

(75) Speichel läuft ihm im Munde zusammen, ohne
Uebelkeit Q n . s Minut.) (Ders. a. a. O.).

Wasser läuft ihm im Munde zusammen, mit Üebel¬
keit Qa. ij St,) (Ders. a. a. 0.).

Anhaltender Stich in der Kehle, vorne am Luft¬
röhrkopfe, blofs beim Schlingen, was dadurch
verhindert wird (u, 8 St.) (Langhammer, a.a.O.).

Bitter süfslicher Geschmack im Munde («>. 2 Sc.)
(Franz, a. a. O.).

Butterbrod schmeckt ihm nicht; blofs zu Fleisch
hat er Appetit und es schmeckt ihm (Homburg,
a. a. O.). '

(-oo) Ob er gleich keinen Hunger hat, so schmeckt es
ihm dennoch, wie gewöhnlich, und er ifst fast
noch mehr (Franz, a. a. O.),

Nach dem Essen Vermehrung des Kopfschmerzes,
wie schmerzhafte Eingenommenheit desselben
(Ders. a. a. O.).

Nach dem Essen, ziehender Schmerz in der Ge¬
gend des Herzens {Haynel, a. a. O.).

Nach dem Mittagsessen, Drücken auf der Brust
(JFranz, a. a. O.).

Leeres Aufstofsen (sogleich) (Hartmann,
a. a. O,),

(85) Oefteres, leeres Aufstofsen (sogleich n. J St.)
(Lattghammer, a. a, O.).

Oefteres Schlucksen (n. 4J St.) (Ders. a. a. O.),
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Beobachtungen Andrer.
Sehnen vorübergebende Uebelkeit, ohne Aufstoßen

0». 10 8t.) (Möckel, a . a. O.).
;1m emst ^e„de, | Stunde dauernde Hitze

(Her! a^r/o.) rÜUf hefÜger HU "S er C».5 8«J
Nach Drücken im Magen, eine Kälteempfindung

1 J?' S P e ""obre herauf, mit starker Uebelkeit,
20 Ml »"ten lang (n . w , so (Ders _ fl> a _ 0>

C9CQ Schnell entstandner. ein^ *,->-\h* c
der HVir<k. " cr ' elne h a'be Stunde dauern-
hört / c " gê der nach wenigem Essen auf-

r„T C"- .5 St.) (Ders. a. a. O.).
ÄSE* 8 w m ***«*«, verbunden mit
S ™ r 1 rY Urg ! n Und Zusammenziehen im
Magen,^doch ohne Aufstoßen c-.W'S^ (Ders.

Zusammenziehendes Gefühl i m Magen Qu. i St,)
{Homburg, a. a. O.) 6

El Eens UC t rtige -S ?T ipen in der Ge S e " d ^ Ma-
fusenkt ,f T angSüm nach dcm Mastdarme
versclti ,'i r* Abga "S ei »'S er Blähungen

r .Cn.fStO (//ar ,2;:fa aO mi Veihert
km immerwährendes Knurren* in der Magenee-

8>££.?!? 8oö . el cht leercm Magen Cu>2St °
(95) St|gender Schmer unter den kurzen Ribben, im

ö«?en, durch Em- und Ausathmen ungeänder.t,
vom aulsern Aufdrücken mit der Hand auf
eme n Augenblick zu vertreiben (n. 3 St.) (Teut-
norn, a . a. O.).

ruckendes Schneiden in der Unterribbengegend
C». 8 St.} (TVislicenus, a . a. O.).

Wundheitsschmerz der äufsern Bauchbedeckungen
beim Beruhren und Reiben der Kleider, deich
als waren sie mit Blüthchen besetzt (n Z, St ->
(Ders. a. a. O.). U J

Wundheitsschmerz in der Haut des Oberbauchs,
lm «egen, wie bei Bewegung, doch beim
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Beobachtungen Andrer.
Bücken am schlimmsten (n, 2 St.) {Outmann,
a. a. O.).

Lang anhaltendes Kneipen in der Gegend des Na¬
bels, was sich wie ein Gewicht nach dem Un¬
terbauche zusenkt, und nach Abgang von Blä¬
hungen vergeht Qa, § St.) (Hartmann, a. a. O.).

(100) Kneipen im Unterbauche ( n , § St.) ( Gutmann,
a. a. 0.) t

Blähungen gehen im Unterleibe herum, wobei es
ihm ganz weichlich ist (Homburg, a. a. 0.).

Hörbares Kollern in den Gedärmen (nach dem
Essen) (Ders. a. a. 0 4).

Den ganzen Tag hindurch, Aufgetriebenheit des
Unterleibes und Vollheit desselben, wie von
Ueberladung mit Essen, bei unvermindertem
Appetite; dabei Empfindung, wie von einge¬
klemmten Blähungen und öfters vergeblichem.
Drängen zum Blähung-Lassen; Abends ward
die Vollheit des Unterleibes durch Tabakrau-
chen sehr vermehrt (Teuthom, a. a. O.).

Auftreibung des Unterleibes ( n . 14 St.); zwei
Stunden drauf, häufig abgehende Winde
(Möchel, a. a. O.).

(105) Ein schneidender Schmerz fährt plötzlich vom
Rückgrat aus durch den Unterleib (n. 12 St.)
(JVislicenus, a. a. O.).

Im Gehen, ein anhaltender, scharfer Stich in der
linken Unterbauchseite, welchem, beim ruhig
Stehen, kleine, schnelle, ruckartige folgen
O. 12 St 0 (Franz, a. a. O.).

Schnelles Stechen in der Unterbauchseite, im
Sitzen} während der Berührung verschwin¬
det's, kehrt aber gleich wieder zurück (Ders.
a. a. O.).

Muskelzucken in der rechten Lende (im Sitzen)
(n. 3 St.) {Gutmann, a, a. O.)- ,

Zerschlagenheitsschmerz der linken Lende in der
Nierengegend, Abends, beim ruhig Sitzen
(Franz, a, a. O.)«
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Beobachtungen Andrer,
CUO) In der linken Seite des Unterbauchs erschüttern¬

de, zuckende, schnelle Stiche im Sitzen (Ders.
a. a. O.).

Brätelnde Bewegungen in der rechten Seite des
Unterleibes, mit Hitzgefühl am ganzen Unter¬
leibe und innererEmpfmdung, als wenn Durch¬
fall entstehen sollte, inliuhe und Bewegung
Q». i SrO {Laughammer, a. a. O.)

Eei vor Sebeugtem Körper, Drücken in den Drü-
UnS UDm den B ? uchri »g herum {Franz, Z. 0 )

CHSD Jucken am After (Gutmann, a. a . O.^

a,a.O) 6 ieicmer btuhlabgang (Ders.

Stnbl «,.7 ,u ', u "" u cin mcht er
AVöhnlich
a. a. O.)

er, als ge-

a ®° B 7Z:T:> 0y gleich drauf h — *■**»«
0 ^lnil Se*T?" Se ? 2ura H»nea, mit
s Ä.f, a!^!ö.) abgan e c c«. 4. SiSO CW-
"eunff Ee f " u "g st »eh, ohne Phantasie - Erre¬

gung u nd ohne lluthesteifigkeit Cn. 5 St 0 (Ders.

S tTut^ 6S JJUCl?en lm recllten Ho <^ stärker
" iluhe C". 6 ä St.) (Mückcl, a. a. O.).

#3 SÄÄ*?™* des Org.nhr.usunter i tUii h;erLatl ">g gezeigt war W i. _ as bei einer Person,
-'er ^;¥sV„;^Llb::xr gr h"ade. gewü]liilich - ichr
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Beobachtungen Andrar.
Beide Hoden sind heraufgezogen , doch der rechte

mehr (n. ig St.~) (Ders. a. a, O,).

(125) -^n ^ er recnten Seite des Hodensacks, drückend
ziehend schneidender Schmerz, oder als würde
er; an der einen Seite eingeklemmt (_a . 14 St,)
(Homburg, a. a. 0.).

Anhaltende, brennende Stiche am Hodensacke und
an der Schambeinvereinigung (n, if St.) (Hay-
nel, a. a. O.).

In der linken Seite des Hodensacks, feine Stiche
Qn, 3 StJ (fVislicenus, a. a. O.).

Niefsen ohne Schnupfen (n. 6§ St.) (Langhammer,
a, a. O.),

Starker Fliefsschnupfen, den ganzen Tag; es lief
ihm unwillkührlich aus der Nase ( Gutmann,
a. a. O,).

(ISO) Beim Fliefsschnupfen schien ihm die Nase ver¬
stopft zu seyn, ob er gleich gehörige Luft durch
dieselbe hatte ( n . 2§ St.) (Langhammer, a. a. O.).

Kriebelndes Kitzeln, öfters wiederkehrend, im
Kehlkopfe (»■ 15 St.) (Gutmami, a. a. O.).

Heiserkeit (Joh. Francus, Trifolii fibrini hi6toria,
Francofurti i7oi).

Rauhe Sprache (Gutmann, a. a. O.).
Beim Sprechen ist die Stimme rauh,

fast heisch er und dabei die Ohren so
verstopft, als wenn sich etwas vor¬
geschoben hätte (n. 3 St.) ( Langhammer,
a. a. 0.).

(135) Beschleunigtes Athemholen, selbst im Stehen, mit
vermehrtem Pulse und Röthe und Hitze im Ge¬
sichte (ji, s St.) (Teuthorn, a, a. O,).

Krampfhafte Verengerung des Kehlkopfes; die An-
. strengung, um Luft einzuziehen, reizte zum

Husie::, § Stundelang ( n . 9 St.) (Mo ekel, a.a.O.).



Beobachtungen Andrer,
Fluchtiger Stich in der rechten Brust r„ ,, sn

(Haynel, a. a. 0.). L ** ^
Blofs bei Bewegung heftige Stiche in der Brust

O. 51 St.) (Ders. a. a. OA
Stumpf stechender Schmerz in der Brust, in der

fegend des Herzens und an derselben Stelle auf

^ H hS' a " halt -^r Stich in der Gegend des
der ^vV T Allhaken des Athcms wurden
aer buche mehre C„. 15 St>) (D ers. a. a. O )

' unToS T1teChen hl d r U ^ n Brast ' ^Sitzen
Sml,!f fWegUng ' d ° ch ,beim Ein - *#* Aus-

Auf £ i i gCi C"- SS St ^ C 0 **'»«*», a.a.O.).Aut der linken Brust diVhr a ™ c i 1■■ , -
Janp-P P«; c • , , . am Scn lusselbeine,
lauge ferne Stiche, beim Einathmen r n v S A
{Hartmann, a. a O ) > ls ^

M luf nderr HnS te R w^"-' a " ha ^ndes Drücken

"ruck .nebst einzelnen scharfen Stichen auf dem
Brustbeine (n . 12 St0 (/FäW^a a. 0.)

045) A ;rc bses iednenB 7 St1Sefte "' »" ^-nimen-
Eina th ; 8 uCharfeii Stichen, durch
Ln^thmen sehr verstärkt^. 9 S ,)(De !S .

Zvtsammenraffendcr Schmerz von beiden Seite'n

a. a. a) mU SCharfeilSt ^hen 0l . n St .) (Ders.
Es prefst ringsum die Brust zusammen, im Sitzen

Sr d r Whf ! eiue Sehr »»»"genehme.'
ta Ö> Em P findu "S (n.6|SO (/%„*/,

Engbrüstigkeit (./. F,- TO ,, a . a. O.).
aCthmV n ^^enBr^t, beim Ein- und Ans-
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Beobachtungen Andrer.
C150D Ziehender Schmerz in der rechten Brust, nach

der Achselhöhle zu <n. II St O Haynel, a. a. O.).
Beim gebückt Sitzen, Wehthun der Brust, wie

zerschlagen (Franz, a. a. O.).
Juckender Stich in den linken falschen Ribben,

beim Ein- und Ausathmen anhaltend (n, 21 StO
(Gutmann, a. a. 0.),

Zerschlagenheitsschmerz im Kreuze, meist beim
ruhig Sitzen, der bei Berührung verschwindet
(Franz, a. a. O.).

Zerschlagenheitsschmerz des Kreuzes beim ruhig
Sitzen, Abends (Ders. a. a. O.).

C155) Drückender Schmerz im Kreuze, beim Bücken
(Gutmann, a. a, O,).

Beim Bücken, im Kreuze ziehend drückender
Schmerz (Franz, a, a. O.).

Beim jedesmaligen Bücken , drückender Schmerz
über dem Kreuzbeine (n. 8 St.) (Haynel, a. a. O.).

Heraufziehend drückender Kreuzschmerz, im Si¬
tzen (Franz, a. a. O.).

Muskelzucken in den rechten Rückenmuskeln
<ja, 11 St.) (Gutmann, a. a, O.)»

Cl6cD I**1 Sitzen, Schmerz neben den untern Rücken¬
wirbeln, wie dumpfes Ziehen, beim Vorbücken
des Körpers (Franz, a. a. O.).

Scharfes Kneipen neben dem Rückgrate, in der
Gegend der Schulterblätter (n, 24 St.) (TVhli-
cenus, a. a, O.).

Stumpfes, bohrendes Stechen am lin¬
ken Schulterblatte, nach dem Rück¬
grate herüber (Homburg, a. a. O,).

Gefühl einer Schwere zwischen den Schulterblät¬
tern, im Gehen, er mufs sich immer vor - und
rückwärts biegen, um es zu lindern (Ders.
a. a. O.),

Höchst schmerzhaftes Reifsen zwi¬
schen den Schulterblättern herab,
besonders beim Tiefathmen im. Sitzen
verschwindend, beim Gehen sogleich zurück¬
kehrend; in der Ruhe blieb eine Wundheits
empfmdung zurück (Ders. a. a. O.).
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(165) Oben auf der Achsel, eine brennend kratzige
Empfindung {Franz, a. a. O,).

Viele feine Stiche in der rechten Achselhöhle,
nach der Brust zu (n. 7§ St.) (Möekel, a. a. O.).

Feine Stiche fahren in der Achselgrube hin, beim
Bewegen des Arms O. 4 St.) (fVislieenus , ß. a,
O.).

Schmerzhaftes, sichtbares Zucken im linken Arme,
stärker in der Ruhe Cn > 6§ St.) (Möekel, a. a.
O.). t

Stiche im dreieckigen Muskel, am Oberarmgelenke
(Franz, a. a. O.),

(170) Im Oberarme schnelles, klammartiges Reifsen,
im Sitzen (Ders. a. a, O,).

Muskelzucken im rechten Oberarme
Oi. 24 St.) (Gutmann, a. a. O.).

Zucken der Muskeln am rechten Oberarme («•
16| St.) (Haynel, a. a. O.).

Wiederholtes, krampfhaftes Ziehen im inner«
linken Unterarme; zuletzt werden die vier
Finger unwülkührlich eingebogen, der Arm
selbst aber krampfhaft steif, welcher auch mit
aller Anstrengung nicht bewegt werden konnte
0>. 81 8t.) (Möekel, a. a. O.).

Kl ammartiger Schmerz in denMuskeln
des linken Unterarmes, welcher bis
zum linken Handteller zog, fast wie
Lähmung (n. 2 St.) (Langhammer, a. a. 0.).

(175) Klammartiges Drücken im Unterarme, gleich bei
der Ellbogenbeuge, welches beim Berühren
verschwindet, aber gleich wiederkömmt (Franz,
a. a. O.).

Scharfe Stiche unter dem Ellbogen und am Hand¬
gelenke (n. 12 St.) (JVislicenus, a. a. 0,).

Klammartiger Druck am rechten Handgelenke
und auf der Mittelhand, in Ruhe und Bewe¬
gung («• \\ St.) (Langhammer, a. a. O.).

Stechender Schmerz in der linken Handwurzel
(n. I St.) (Haynel, a. a. 0.).

Lähmiges Reifsen in den Handgelenken, vorzüg.
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Hell beim Bewegen derselben Qn. 2 St.~) (Ders.
a. a. O.).

(180) Beim Schreiben und bei Bewegung der Hand,
ein ziehender Schmerz, welcher bei Ruhe der
Hand vergeht (n. 2 St.) {Franz, a. a. O.).

Klammartiges Ziehen auf den Daumenmuskeln
des Handrückens (Ders, a. a. O.)

Stechendes Kneipen an der äuTsern Seite des
hintern Daumengliedes (n. 3 St.) QJJ^islicenus,
a, a. O.).

Klanynartiger Druck am rechten Daumenballen
(n. 5 Si.) (Langhammer, a. a, O.).

Ein Stich aus dem rechten Daumen und Zeige¬
finger heraus (". 1§ St.) (Haynel, a, a. O.).

(185) Schmerzhaftes Zucken im linken vierten Finger
(n. 9 5t.) (Ders. a. a. O.),

Klammartiger Schmerz am linken Zeigefinger,
mehr auswärts, welcher bei Bewegung ver¬
ging Cn - 2J St.) (Langhammer, a. a, O.).

- An den hintersten Fingergelenken feine Stiche,
durch Bewegung etwas beschwichtigt ("• 3 St.)
(JWisliderius, a. a, O.).

Schnell fahrende Stiche in den Gesäfsmuskeln
der rechten Seite (". 7 St.) (Ders. a. a. O.),

Zuckende Stiche am obern Rande des linken gro-
fsen Hinterbackenmuskels (Franz, a. a, O.).

(190) Stechend zusammenziehender Schmerz am Hüft¬
gelenke, um die Pfanne herum, blofs im Ge¬
hen C"- 3 St.) (Teuthorn, a. a. O,).

Beim Gehen und Stehen sehr empfindliche, feine
Stiche im rechten Hüftgelenke (". 13 s O (Mö-
ekel, a. a. 0.)«

Beim Sitzen, ein viermaliges, krampfhaftes Em¬
porwerfen des ausgestreckten, rechten Ober-
und Unterschenkels, beim Stehen aber, oder
"wenn er im Sitzen das Knie an sich zog,
nicht bemerkbar (n. 8 St.) (Ders. a. a, O.).

Beim Ruhigsitzen, Abends, ein ziehender Zer-
schlagenheitsschmerz an der äufsern Seite des
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Beobachtungen Andrer.
Obers ch e nke]s des Kreuzes und der linken

Vorne £,f"l der nNk lere "g e §^'l (F-ranz, >. a. O).
zLhe. • c-° berSChenke1 ' ein klammartiges
Ziehen, am Sitzen Q*. 2 St.) (Ders. a. a. 0.)f

095) "Jttwwrdg B «juftenae Zerschlagenheitsschmerzen
HiLShf° hrk ".° chen der Oberschenkel, mitHitzgefuhl m ll ucken und d '
korper, meist im Sitzen (Ders a ,oT

_ »d Sitzt gC^ft!"!!'»*"' * ^
^£74\^Sf d;s linken 0bersch -

H S SeHnkennnnh der 1SdC,h 1an der VOrde - Seite

vöne bt;^ se "^V el Pen, mit Glucksen, wie
C° öS (wti? gein ' 3m stärksten ^Sitzenv o "'.; \ryisUcenus , a. a. O.Y

(200) Spannen, mit SlirViP»-. j
Ober- ' und'ünteentef * f^-i^ des
Kniees C». 10 St.) (Dert ^ & der Nähe des

Stumpfe Stiche an <W k • V !

mit Hitz.efühl in i^^^^neiben heraus,
a. a. o.) fc Uhl m den Knieen C«. 12 SO (Ders.

^|fSS Kniegelenke, nach innen
Ä^n A a a- Ö ) W6gUng C"- * 8fc > (jLa "^

Zl de enirn%f, r reChtCn En ^hle durch die Wa-
SchÄJl ' und Sitzen ^ rß "*- a - a - o.).

***! a ". ST d6m Knie (n ' 12 ^ <***
( 205 ) Jüc^nd bohrem]er St;ch . m rechten Kn .

Cn Tl St? TcT Sehe « »Bewegung und Ruhe
F > ,1 .1*°*0 {Gutmann, a. a. O.).

Ume«rhf t n i schm « zh ^s Zucken im linken

öen Qn. 6| St.) (Möckel, a. a. 0.).
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Zitternde Empfindung in beiden Waden, eine

viertel Stunde lang, heftiger beim Sitzen, als
beim Stehen (n. 2 St.) (Ders. a. a. O.).

Im Ruhigsiizen , ein klammartiges Ziehen auf¬
wärts in der äufsern Seite des linken Unter¬
schenkels (Franz, a. a, O.).

Auf dem Schienbeine ein scharfer Druck (Ders.
a. a. O.).

C2l0) In der Ruhe stumpfe, pulsirende Stiche unter
der Mitte des Schienbeins, "welche bei Bewe¬
gung vergehen, in der Ruhe aber wieder kom¬
men O- 2 St.) (Ders. a. a. O.).

Klammartiger Schmerz in den Muskeln
des rechten Unterschenkels, der von
unten nach oben hinzog, wie Läh¬
mung s s ch m e r z ( n. 2§ St. ) (Langhammer,
a. a. O.).

Scharfe Stiche in der Mitte des Schienbeins,
nebst zuckendem Zusammenraffen , gleich als
hätte er den Fufs lange in einer beschwerli¬
chen Lage gehalten (in der Ruhe) C n > 2 St 0
(PPislicenus, a. a. O.).

Im Gehen ein Verrenkungsschmerz, bald am
linken, bald am rechten Unterschenkel, nahe
beim innern Fufsknöchel O». 75 St.) ( Lang-
Jiammer, a, a, O.),

Beim Gehen im Freien, ein Verrenkungsschmerz
am linken Unterschenkel, von einem Fufs¬
knöchel zum andern (n, lO^-St.) (Ders. a. a. O.).

(215} Schneiden an beiden äufsern Fufsknöcheln , in
der Ruhe, was in Bewegung verging (n. 12St.)
(PFislicenus, a. a. O.),

Brennendes Stechen über dem Fufsgelenke bei¬
der Füfse, im Gehen Cn « U St 0 (Haynel, a»
a. O.).

Anhaltend, ätzend fressender Schmerz auf einer
sehr kleinen Stelle, zwischen dem äufsern
Knöchel und der Achillsenne des rechten Fu-
fses, mehrmals wiederkehrend, im Sitzen; bei
Bewegung erneuert er sich ("• 14 St.) (Ders. a.
a. O.),
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Beobachtungen Andrer.
In der rechten Ferse stechender Schmerz 0>.2JSt.)

(Ders. a. a. 0.).
Grr°i S o I Scti ^ lle in den Fufssohlen, beim Gehen

O. S| St.) Qüöoket, a . a. O.).
' Nicht eben schmerzhaftes, sichtbares Zucken in

verschiednen Theilen zugleich, stärker in der
Z««Ä " n . G ehen O». 6f St.) (Ders. a. a. O.)-

re nTü lei " er TheilG der Muskeln, an meh-
rem öteden des Körpers, zu verschiednen Zeiten

y^J^h a, a. O.).
eciiendes Kneipen bald hie, bald dort am Körper
<£88t) (fVislicomis, a. a. O.).

Mattigkeit m allen Gliedern, bei'Rübe und Be¬
wegung elne Stunde lang <n. 28 St.) fMöckel^

Grofse Schwäche des ganzen Körpers; dabei drü¬
ckender Schmerz über dem Kreuzbeine, beim,
otenen durch Sitzen vermindert ("■ 17 St.)
[Jiaynel, a. a. O.).

(Höchste Schwäche m ü h;, ; J *
weM ^ /- c 7, , • Hltze u "d argem Kopf-
Weh) ) (S CÄ / eg .eZ> ln Hufj Journ> eVII)Iv ^

L t e alS keit Überm l fs; S «höhet, Hastigfeit
mallen Bewegungen**) C". 32 St.) (Möchil, *j

Oefteres Gähnen als ob er nicht ausgeschlafen:
hatte C „.2St.) (La«g/ la „ m/er> a , a . 0>)

^eile, lebhafte, unerinnerliche Träume, ohne
Jsamenergiefsuug {Gutmann, a. a. O.).

C230) Unruhiger Schlaf] er warf sich von einer Seite
r a kV a,ulere (Ders - a - a - °0-
Lebhafte, uner innerli c he TräumefLa«?-

hammer, a . a. 0.). ^ s
Frostgefühl am ganzen Rumpfe, bei übrigens

f «chrnafoger Temperatur C". 8| St.) (#« y „ t /,

»*3 w' ^^'".W^haellieber.
J »VocUsclwii'kung,



Beobachtungen Andrer,
Schau der über den obern Theil des

i Körpers, mit Gähnen (sogleich) {Hart¬
man», a. a. 0).

Schänder, wie nach einer starken Fufsreise {Hom¬
burg, a, a. 0.).

(235) U eberlaufen von aufserm Schauder, ohne innern
Frost, besonders an den Unterschenkeln, im
"warmen Zimmer (n, 3 St.) (JVislicenus, a, a,
O.).

In der warmen Stube, Sträuben der Haare, ohne
Frost, 10 Minuten lang (n. 7 St.) (Mbckel, a.
a, O.).

(Beim Sitzen) Schauder, ohne Frost, über den
Rücken, als wenn er sich vor etwas äufserte,
oder es ihn vor etwas grauete — qhne nachfol¬
gende Hitze (n. lf St.} Langhammer, a. a. O.).

Kälte im Rückgrate mit Schütteln C". 4 s t.) {Mö-
ckel, a, a, O.).

Eiskalte Hände und Füsse, bei übrigens warmem
Körper (». f St.) {Hartmann, a, a. O.),

(240) Kalte Füfae, 48 Stunden lang (Ders. a. a. O.).
Aufgeschwollene Adern an den Händen und etwas

drüber, an den Unterarmen, bei gewöhnlicher
Körperwärme, mit eiskalten Füfsen (n. 5 St.)
(Ders. a. a. 0.),

Kälte der Füfse bis in die Nacht; auch im Bette
liefsen sie sich nicht erwärmen ("• 3 St.) (Teut-
hom, a, a. O.).

Kalte Füfse bis an die Knie, als ständen 6ie im
kalten Wasser (Homburg, a. a. O.).

Frost am ganzen Körper, welcher durch Ofenwär¬
me verging, aber in einiger Entfernung vom
Ofen "wieder kam, eine halbe Stunde anhaltend
(". i St.) {Haynel, a. a. O,).

(245) Frost am ganzen Körper, vorzüglich am Rücken,
welcher nicht durch Ofenwärme verging ("• JSt.)
(Ders. a. a. O.),

Fieberschauder über den ganzen Rücken, als wenn
er bei kühler Luft lange entblölst gegangen
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Beobachtungen Andrer.
Langsamer Puls, in einer Minute 52 Schläge

St 0 (Ders. a. a. O,).
Hitze der Ohren (». | St.) (Ilaynel, a. a. O.
Hitzgefühl am Rumpfe, besonders im Kücken,

zuweilen mit Kältegefühl gemischt, ohne
Durst und ohne Gesichtshitze oder Röthe
(.« 8 St.) — mehre Stunden drauf O. 161 St.)
Kothe der Wangen (Ders. a. a. O.).

Hitze, besonders im Gesichte; hurz darauf ein
allgemeiner Frost, beides ohne Durst O. S St.)
(Möckel, a . a. 0.).

> Gegen Abend, Hitzüberlaufen der Backen (Franz,
, a - a. O.).

Abends, erhöhete Körperwärme, ohne Durst, mit
Freiheit und Leichtigkeit des Geistes (Ders.
a. a. O.).

Nach Gehen im Freien, Abends, Hitze ohne
Uurst und gelinder Schweifs am eanzen Kör¬
per (Ders. a. a. 0.).

Unangenehmes Hitzgefühl am Rumpfe, besonders
FrosteTn TstTrrr ^ StUmlen " ach demtröste (n. 7 St.) (Haynel, a. a. O.).

Sehr grorse Hitze über den ganzen Körper, ohne
t , Ä TJ- ° hne DurSt « bei kalte » Füfsen
in. ^ bt.) (Hartmann a. a, O.).

(265) (Unter Verstärkung der Hitze, Irrereden, bei
Kleinem, schnellem, gereiztem Pulse *) (Seide-
gel, a. a. O.). ' v

Banges Gefühl um'sHerz, als wenn ihm etwas
-Uoses bevorstände und er ein Ungemach auszu-
stehen hätte (n. 1 St.) (Ders. a. a. O.).

v erdnershch , übelgelaunet und unzufrieden mit
*., 1* lbst »nd mit seiner Lage; Bangigkeit
meb ihn von einem Orte zum andern ("• 16 St.)
(Ders. a. a. O.).
rn^', , unau %elegt und verdrossen (n. \ St.)
(Mockel, a. a. 0.),

Untheilnehmend an Vergnügungen 0'- 12 St.) —

1

*) Bei« einem Wechselfieber.
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Beobachtungen Andrer.
eine halbe Stunde drauf, zum Spafsmachen auf¬
gelegt ( Gutmann, a. a. O.).

(260) Weinerliches Gemüth (Teuthorn, a. a. 0.).
Wehmülhige Stimmung; er hängt gern den Ge¬

danken an vergangene, traurige, unangenehme
Dinge nach (>• 80 St.) (PVislicenus, a. a. O.).

Er ist lieber für sich allein — obgleich nicht mis-
launig— weil er lieber schweigt, als spricht
(n. 7 St.) {Hartmann, a. a. O.).

Unlust zur Arbeit (Ders. a, a. O.).

C265) Uebertriebne Fröhlichkeit *) ("• 11 8t.) ( Hart¬
mann, a, a. O.).

Den ganzen Tag stilles, in sich gekehrtes Wesen,
mit Selbstzufriedenheit **) ( Laughammer , a.
a. O.).

Ruhiges Gemüth; er wufste sich in seine Lage zu
rinden ***) (Ders. a. a. O,).

*) Wechselwirkung.
**) Mehr Heilwirkung.

***) Heilende Gegenwirkung dea Organismus,
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